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es sich vom Gauß'schen Algorithmus frei machen könnte; der Verfasser
glaubt aber, daß dies schwerlich gelingen werde.

Die Messung der Sicht mit dem Sichtmesser, von Prof. Dr. A. Wigand.
Zeitschrift für Instrumentenkunde 1927.

Zunächst werden drei Wigand'sche Sichtmesser beschrieben. Dann
wird auf die Beobachtungsmethode eingegangen. Als Ziel verwende man
ein auf nahe gleicher Meereshöhe gelegenes Objekt, das sich deutlich
vom Horizont abhebt, mit scheinbaren Dimensionen von 0.3 bis 0.4
Grad. Zum Schluß folgt ein theoretischer Teil, der die Ablesungen an
den Instrumenten in die „Sicht" S umzurechnen erlaubt
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Bücherbesprechungen.
Blatt N. N. — 34. Ostpreussen der Internationalen Weltkarte 1 : 1 000 000.

Bearbeitet 1926. Herausgegeben 1927 vom Reichsamt für
Landesaufnahme, Berlin.

Wenige Monate nach der Herausgabe des Blattes Wien der
Internationalen Weltkarte läßt das Berliner Reichsamt ein weiteres Blatt
dieses umfangreichen Kartenwerkes folgen. Da jenes Blatt und die
gesamte Anlage der Internationalen Weltkarte in der Dezembernummer
des letzten Jahrganges dieser Zeitschrift eingehend besprochen worden
sind, so genügen heute einige kurze Bemerkungen.

Auch das neue Blatt erscheint als ein in sich abgeschlossenes
geographisches Bild; es zeigt die ostpreussische Seenplatte zwischen
Weichsel und Memel. Die masurischen Seen und Sümpfe kommen zu
sehr schöner Darstellung. Begrenzt wird das Blatt durch die Breitenkreise

52» und 56° und die Meridiane 18» und 24» (Bromberg-Memel-
Kowno-Warschau). Das Fehlen einer Gebirgszeichnung macht sich in
diesem flachen, wenig bewegten Gebiet kaum bemerkbar. Die
Höhengliederung kommt durch die farbige Höhenschichtenabstufung zu
genügendem Ausdruck. Für solche Gebiete eignet sich die Darstellungsweise

der Internationalen Weltkarte vorzüglich. Auch diesem Blatt hat
das Berliner Reichsamt für Landesaufnahme die größte Sorgfalt ange-
deihen lassen. Wir empfehlen es als ein schönes und typisches Beispiel
dieses Kartenwerkes allen Kartenfreunden. Imhof.
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